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Einen höchst interessanten Aufsatz hat Dr. Arthur Adler in der 

«Zeitschrift für praktische Ärzte» (Frankfurt 1898, VII. Jahrgang, Nr. 3) 

veröffentlicht. Er behandelt die Psychologie des Examenkandidaten 

und bringt außerordentlich Lehrreiches zur Seelenkunde bei. Die 

abnormen Zustände, in denen sich die Seele eines Prüflings befindet, 

und die Wirkungen dieser Zustände auf den ganzen Menschen werden 

klar und einleuchtend dargestellt. Die Unterschiede, die sich in bezug 

auf diese Wirkungen ergeben, je nachdem der Kandidat einen starken, 

gesunden oder einen kränkelnden, nervösen Organismus hat, werden 

hervorgehoben. Namentlich die psychologischen Gründe des 

Selbstmordes bei Examenkandidaten sind vortrefflich geschildert. 

 

 


